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Medienmitteilung 
 

Literaturfestival wird zur ‚buch.08’ 
 
Ein dreitägiges Buchfest, Verlagslounges, ein reichhaltiges 
Veranstaltungsprogramm in der Stadt und der Region sowie ein Schweizer 
Buchpreis sind die Eckpunkte des 10. Buch- und Literaturfestivals Basel. Die 
buch.08 wird vom 14. bis 16. November 2008 stattfinden. Zentrum ist die E-
Halle auf dem nt-Areal beim Badischen Bahnhof. 
 
Der bedauerliche Entscheid der Messe Schweiz AG, die ‚buchbasel 2008’ nicht 
durchzuführen, machte es erforderlich, das bisherige Konzept des Literaturfestivals zu 
überdenken. Der ‚Verein Literaturfestival Basel’ hat die Herausforderung angenommen 
und präsentierte heute das neue Konzept der buch.08 an einer Medienkonferenz. „Ich 
bin sicher, dass es uns gelungen ist, eine innovative Lösung abseits ausgetretener Pfade 
zu finden und dass sich das Buch- und Literaturfestival als fester Bestandteil des 
schweizerischen Kulturlebens etablieren wird,“ ist Festivalleiter Egon Ammann überzeugt. 
 
Besucherinnen und Besucher sind im November zu einem dreitägigen Buchfest 
eingeladen. Ein breites Veranstaltungsprogramm in den Bereichen Literatur, Sachbuch, 
Kinderbuch sowie Jugend/Szene wird in der E-Halle auf dem nt-Areal – dem 
Festivalzentrum – und an verschiedenen zusätzlichen Standorten präsentiert. Künftig 
sollen diese nicht nur in der Stadt Basel, sondern auch in der Region stattfinden. Die 
zeitliche Verschiebung verhindert künftig Terminkollisionen mit den Solothurner 
Literaturtagen und dem Salon du Livre in Genf. 
 
Ein weiteres neues Element ist die geplante Veranstaltungsreihe „Junge Talente aus der 
Region“, die jungen Autorinnen und Autoren eine Plattform bieten wird. Verlage sollen 
sich an der buch.08 nicht mehr an einheitlichen Messeständen präsentieren, sondern in 
einer gestalteten Buchlandschaft mit Lounge-Charakter, welche den eingeladenen 
Verlagen zur Verfügung gestellt werden. Bücher sollen künftig als sinnliche Erlebnisse 
inszeniert und nicht in einer Messeatmosphäre präsentiert werden. 
 
Mit dem „Schweizer Buchpreis“ zeichnet künftig eine unabhängige Fachjury jährlich ein 
erzählerisches oder essayistisches Werk aus dem deutschen Sprachraum oder ein 
Lebenswerk aus. Der „Schweizer Buchpreis“ wird vom Verein Literaturfestival Basel in 
Zusammenarbeit mit Partnern vergeben. 
 
Finanziert wird die buch.08 sowohl durch Gelder der öffentlichen Hand wie auch von 
privaten Mitteln von Institutionen, durch Partnerschaften sowie durch eigene Erträge. 
 



 

17. Januar 2008  www.literaturfestivalbasel.ch 

Das Buch- und Literaturfestival wird vom ‚Verein Literaturfestival Basel durchgeführt. 
Durch die Kooperation mit Partnern wird eine breite Abstützung des Anlasses 
sichergestellt. 
 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne: 
 
Felix Werner (Geschäftsführer) 
 
079 322 05 56 
 
 
 
 
 
 

Über Details zum Konzept, zum Programm und zum Stand der Vorarbeiten wird der 
Verein an einer Medieninformation im Mai informieren. 
 
Informationen über den Anlass finden sind ab Ende Januar auch auf unserer neuen 
Homepage www.literaturfestivalbasel.ch. 
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